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D E U T S C H E S   I N S T I T U T   F Ü R   B A U T E C H N I K 
Anstalt des öffentlichen Rechts 

10829 Berlin, 6. August 2004 
Kolonnenstraße 30 L 
Telefon: 030 78730-333 
Telefax: 030 78730-320 
GeschZ.: IV 36.1-1.19.15-164/04 

Bescheid 
über 

die Änderung und Verlängerung der Geltungsdauer 
der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung vom 16. November 1999 

Zulassungsnummer:  Z-19.15-322 

Antragsteller: b.i.o. BRANDSCHUTZ GmbH 
Lengericher Landstraße 19b  
49078 Osnabrück  

Zulassungsgegenstand: Kabelabschottung  "NOVASIT 90" 
der Feuerwiderstandsklasse S 90 nach DIN 4102-9 

Geltungsdauer bis: 1. Juni 2009 

Dieser Bescheid ändert die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung und verlängert die Geltungsdauer 
der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung Nr. Z-19.15-322 vom 16. November 1999. Dieser 
Bescheid umfasst drei Seiten. Er gilt nur in Verbindung mit der oben genannten allgemeinen bauauf-
sichtlichen Zulassung und darf nur zusammen mit dieser verwendet werden. 
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ZU II. BESONDERE BESTIMMUNGEN 
Die Besonderen Bestimmungen der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung werden wie folgt geän-
dert. 
 
1 Abschnitt 1 erhält folgende Fassung: 

     1 Zulassungsgegenstand und Anwendungsbereich 

1.1 Zulassungsgegenstand 
1.1.1 Die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung gilt für die Herstellung und Verwendung der 

Kabelabschottung, "NOVASIT 90" genannt, als Bauteil der Feuerwiderstandsklasse S 90 
nach DIN 4102-91. Die Kabelabschottung verhindert für eine Feuerwiderstandsdauer von 
90 Minuten die Übertragung von Feuer und Rauch. 

1.1.2 Die Kabelabschottung muss aus einem Verschluss der Bauteilöffnung unter Verwendung 
einer Schottmasse bestehen. 

1.2 Anwendungsbereich 
1.2.1 Die Kabelabschottung darf in mindestens 17,5 cm dicke Wände aus Mauerwerk oder Beton 

und in mindestens 20 cm dicke Decken aus Beton mindestens der Feuerwiderstandsklasse 
F 90 (feuerbeständig), Benennung (Kurzbezeichnung) F 90-AB, nach DIN 4102-22 eingebaut 
werden. 

1.2.2 Die Abmessungen der Kabelabschottung (den lichten Rohbaumaßen der Bauteilöffnung ent-
sprechend) dürfen folgende Maße nicht überschreiten: 
− in Wänden: 150 cm (Breite) x 250 cm (Höhe), 
− in Decken:   70 cm (Breite); Länge nicht begrenzt. 

1.2.3 Die Dicke der Kabelabschottung muss bei Einbau in Wände mindestens 17,5 cm und bei 
Einbau in Decken mindestens 24 cm betragen. 

1.2.4 Durch die Kabelabschottung dürfen Elektrokabel und -leitungen aller Arten (auch Lichtwel-
lenleiter) mit Ausnahme von sog. Hohlleiterkabeln hindurchgeführt werden. Die Größe des 
Gesamtleiterquerschnitts des einzelnen Kabels ist nicht begrenzt. 

1.2.5 Die Kabeltragekonstruktionen (Kabelrinnen, -pritschen, -leitern) dürfen durch die Kabelab-
schottung hindurchgeführt werden, wenn sie aus Stahl-, Aluminium- oder Kunststoffprofilen 
bestehen. 

1.2.6 Andere Teile oder Hilfskonstruktionen sowie Rohrleitungen aller Arten dürfen nicht durch die 
Kabelabschottung hindurchgeführt werden. 

1.2.7 Für die Verwendung der Kabelabschottung in anderen Bauteilen - z.B. in Decken, deren 
Zuordnung in eine Feuerwiderstandsklasse nach DIN 4102 nur mit Hilfe einer feuerwider-
standsfähigen Unterdecke möglich ist, oder in leichten Trennwänden - ist die Anwendbarkeit 
gesondert nachzuweisen, z.B. durch eine allgemeine bauaufsichtliche Zulassung. 

1.2.8 Für die Möglichkeit der späteren Nachbelegung mit Kabeln dürfen Nachinstallationsmaß-
nahmen vorgesehen werden (s. Abschnitt 4.2).      

                                            
1  DIN 4102-9: Brandverhalten von Baustoffen und Bauteilen; Kabelabschottungen; Begriffe, Anforde-

rungen und Prüfungen (Ausgabe Mai 1990) 
2  DIN 4102-2: Brandverhalten von Baustoffen und Bauteilen; Bauteile; Begriffe, Anforderungen und 

Prüfungen (Ausgabe September 1977) 
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2 Abschnitt 2.2.2.1 erhält folgende Fassung: 
 Jede Verpackungseinheit des Trockenmörtels nach Abschnitt 2.1.1 sowie der Baustoffe für 

Nachbelegungsvorkehrungen nach Abschnitt 2.2.1.2 und der Brandschutzkissen nach 
Abschnitt 2.2.1.3 muss vom Hersteller mit dem Übereinstimmungszeichen (Ü-Zeichen) nach 
den Übereinstimmungszeichen-Verordnungen der Länder gekennzeichnet werden. Die 
Kennzeichnung darf nur erfolgen, wenn die Voraussetzungen nach Abschnitt 2.3 erfüllt sind. 

 Jede Verpackungseinheit des Trockenmörtels sowie der Baustoffe für Nachbelegungsvor-
kehrungen und der Brandschutzkissen für Kabelabschottungen nach dieser allgemeinen 
bauaufsichtlichen Zulassung muss einen Aufdruck oder Aufkleber mit folgenden Angaben 
erhalten: 
− Trockenmörtel "NOVASIT BM", 

Nachinstallationskeile für die Kabelabschottung "NOVASIT 90", 
Mineralfaserblöcke "b.i.o.-plug 90“ bzw. 
Brandschutzkissen "b.i.o.-BAG 90" 

− Übereinstimmungszeichen (Ü-Zeichen) mit 
− Name des Herstellers 
− Zulassungsnummer: Z-19.15-322 
− Herstellwerk 
− Herstellungsjahr: .... 

 
3 Abschnitt 2.3.1 erhält folgende Fassung: 
 Die Bestätigung der Übereinstimmung des Trockenmörtels nach Abschnitt 2.1.1, der Nachin-

stallationskeile und Mineralfaserblöcke nach Abschnitt 2.2.1.2 sowie der Brandschutzkissen 
nach Abschnitt 2.2.1.3 mit den Bestimmungen dieser allgemeinen bauaufsichtlichen Zulas-
sung muss für jedes Herstellwerk mit einer Übereinstimmungserklärung des Herstellers auf 
der Grundlage einer Erstprüfung durch den Hersteller und einer werkseigenen Produktions-
kontrolle erfolgen. 

 
4 Abschnitt 4.1.1 erhält folgende Fassung: 
 Vor dem Verschluss der Restöffnung ist zu überprüfen, dass die Belegung der Kabelab-

schottung den Bestimmungen nach den Abschnitten 1.2.4 bis 1.2.6 sowie Abschnitt 3.2 ent-
spricht. 
Vor dem Einbringen der Schottmasse müssen die Laibungen der Bauteilöffnung entstaubt 
werden. Saugende Flächen sind mit Wasser zu benetzen. 

 Bei Wandabschottungen ist ggf. eine Seite, bei Deckenabschottungen ist die Unterseite zu 
verschalen. 

 
 
Bolze  Beglaubigt 


